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Großherzoglich Badisches

A n z ei g e . B l a t t
fü r dett

D r e i s a m - K r e i s.
Nro . 10 . Mittwoch den 2 . Februar 1825 . *

Mit Großherz oglich Badischem gnädigstem Privilegium .

B e k a n n t m a ch u n g e n.

( Katastrirung und Kontrolliru ng der Immobilien - und Erbschafts -
Accise . )

Jt . D . Nro . 574 . In Gemäßheit eines Erlasses deS Großherzoglichen MinisteriumS

der Finanzen vom 3l . v. M . und Jahrs Nro . 7438 , werde » r
1) Die AmtSrevisorale angewiesen , die nach § . Vl . Satz 8 , der Instruktion vom

S . Mai 1812 zu führenden Register am 20 . jeden Monats abzuschließen , und an die be-

treffende Okereinnehmerei abzuscnden , sofort , alle nach diesem Termine vorkommende

AcciSansätze in das für den nächsten Monat neu zu cröffnede Register einzutragen , da -

mit die Uebereinstimmuug dieser Register mit jenen der Accisoren erzielt , und fruchtlose

Nachforschungen von Seiten der Obereinnehmcreien und der Revision beseitigt werden ,

die bisher häufig Vorkommen , wenn die AmtSrevtsoren in den letzten Tagen des MonatS

Nolistkaiione » an die Accisoren abgehen ließen , die von diesen in das Register für de «

folgenden Monat ausgenommen worden fink Eben so werde «

2) Die Obereinnehmereyen angewiesen , die nach § . 14 . ihrer Rechnungs - Instruk¬

tion vom 20 Mär ; 1812 zuführeoden Register monatlich abzuschließcn , und mit dem — •

von dem AmtSrcvisorat geführten MonatS . Register nach bewirktem Uebertrag der Rück,

stände in das Register für den folgenden Monat — unverzüglich an die Kreis - Revision

abzuscnden , damit dieselbe in jedem Monat Kenntniß von dem Stand der Kata .

striiung und des Einzugs der Accise erhalle , und die Geschäftsführung der Obereinneh - "

mercy fortwährend im Auge habe . Dann
3) wird den Ortsaccisoren aufgegeben , in das nach den § . §. 13 . und 18. ihrer

Rechnungs - Instruktion r» führenden Immobilien - Accis - Register nur diejenigen AcciS«

Beträge von Immobilien , Schankungen und Erbschaften emzutragen , worüber ihnen die

Anzeige von dem AmtSrevisorate zugekommen ist , da die Erthcilung der Notifikation

( EinnahmS . Dekretur ) nur von einer Stelle ausgchen kann , und zahllose Berwir -

rungcn enistehen , wenn , wie bisher häufig geschehen , neben den « mtSrevisoraien auch

die größkentheilS hiezu ohnehin nicht befähigten OrlSgerichte den Accisoren den Auftrag ,

zur Erhebung eines und desselben Postens zu verschiedener Zeit ertheilen .

Diejenigen AcciSgefälle , welche entweder durch die eigene Anzeige der AcciSpflich-

tigen , oder durch dir OnSgcrichtt re rc . zur Kenntniß der OrlSaccisoren gelangen , sind

i« dieses Register nicht einzutragen , sondern besonders zu notiren , und der Obereinneh ».
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« erey bei dev Abrechaunq änzuzeigen , damit dieselbe die nachträgliche EinnahmS . De-
krelur durch daS AmtSrevisorar veraulaffen kann.

Freiburg , am 14. Jänner 1825.'
Großherzoglich Badisches Direftorinm deS DreifamkreiftS.

I . 21 . d- Ä. D .
L) n t l r̂ .

Wifer .

( Regulirung des Martini Weinschlags im Amtsbezirk Mül -l «
heim .pro 182 4 . ,)

K . D . 9tro . 219 . Der Martini Weinschlag im Amtsbezirk Müllheim pro 1824
wurde folgendermaßen regnlirt ;

s . Für Laufen , Sulzburg / Müllheim ( Reggenhag ) Auggeu , Scklirngen , Stei -
nensiadl, Böüinqen und der Feuerbacher ( rorher ) » tu »4 6 ft . 30 "kr .

d . Mauchen , Britzingen , Zunzingen , Daningen , Rhetnweiler , Bamlach und Liel
auf 15 fl .

c. Bögisheim , Niederwciler , Obcrwciler , Mällßeimer Rebenberge und Feldberg aus
15 fl ! 30 kr.

d . Lippburg , Obereggenen , Nirdereggenen , Badcnweiler , Hügelheim , Zienker und
Feuerbacher ( weißer ) auf 12 fl . , sodann

e . Lugtzingen und Seefelder auf ii fl .
Dieses wird daher zur allgemeinen Wissenschaft bekannt gemacht .

Freibura , am 7. Jänner 1825 .
Grosiherzoglich Badisches Direktorium des DreifamkreiftS.

Frhr . v. Türkheim .
Hug .

( Wahl der Hebammen . )
K . D . Nro . 943. Durch Erlaß deS Großherzogliche« Ministeriums des Inner «

Som 28. Dezember 1824 Rro . 15076 , soll es den fämmtlichen Aemcern , Physikate und
Pfarrämtern zur Pflicht gemacht werden , in den Gemeinden die Wahl der Hebammen
durch die Orcsfrauen soviel wie möglich , zu beschränken , und darauf zu sehen , daß
keine solche Personen in de » Unterricht geschielt werden , welche ihr 30teS Jahr schon
»urückgelegt haben , und ausser dem auch schon die bekannten nöthigrn körperlichen und
inrellectuellen Fähigkeiten nickt besitzen .

Sämmtltche Armier , Physikate und Pfarrämter werden daher angewiesen, sich bei
Men erledigten Hebammen . Plätzen hiernach zu benehmen .

Freiburg , am 21 . Jänner 1825 .
Großherzoglich Badisches Direktorium deS DreifamkreiftS.

Frhr . v . T ü r k h e im .
Hug .
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Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen.

Schulde nliq .« tdatto ne n.
Andurch werden alle diejenigen , welche

an folgende Personen etwas zu fordern ha-
Sen unter dem Präjudiz / von der vorhan»
denen Masse sonst mit ihren Forderungen
ausgeschlossen zu werden , zur Ltquidirung
derselben vorgeladen .

Aus dem Bezirksamt Sichern .
( 1) Bon der Dr e t fa .it igkeit , Gemein ,

de Sa -bach/ an den in Gaur erkauuren Thad .
dä Braun auf Donnerstag den 24 I M.
Februar früh 8 Uhr in diessetliger Amrskanzlei .

( 1 ) Zn Wag Shurst an die in Gant
erkannte Verlassenfchafl des Andreas Hurst
auf Donnerstag den 17 . Februar d . I . frühe
8 Uhr in diesseitiger Amrskanzlei .

Ans dem Bezirksamt Alrbreifach .
(8) Zu Gonen heim an den in Gänt

erkannten Wituvrr Ferdinand Hu n n am
Mdmag den 2t . k. M . Hornung Vormtt .
ragS 9 Uhr auf diesseitiger AmtSkanzlei .

Ans dem Qberamt Emmen dingen .
[ i ) Zu Ma l re r ding e n an de« in

Gant erkannten Schneider alt Jakob Heiz ,
mann auf Dienst « ' Den 22 . Februar dt
I . Nachmittags 2 Uhr tu diessmiger Ober ,
amtskanztei .

Aus dem Bezirksamt Kenzingem
t2 > Zu Wihl an den in Gant erkann .

ten Georg Burkhard den 17 . Februar
d. I . in diesseitiger AmtSkanzlei .

C3> 3 « Forchbeim an den in Kant
erkannicn alt / ledigen Michael Biehle
den 17 . Hornung d . I . in biestriligcr Amts ,
kanzlei.

Ans dem Bezirksamt Mü l lb e im .
Zu Zizingen an den in Gant er .

kannten Johann Georg Klor auf Do »,
uerstaq den 17 Februar d . I . VorNittlagS
aut dieffeisiger AmtSkanzlei.

( 3) Zu Müll heim au de « in Gant
erkannten Juden Israel Meyer / MeadeS
Sohn , auf Donnerstag den 10. Februar d.
I . Vormittags 9 Uhr t» diesseitiger AnttS«
kanzlei .

Aus dem Bezirksamt Wa ldkirch .
( 1 ) Zn Waldkirch an die Verlassen «

fchafr drs in Kant erkannten verstorbene »
Wimver Sigristen Eg lau auf den 25 .
Februar d . I « in diesseitiger AmtSkanzlei . .

G a n t ; . E d i k k.
( 2 Der verstorbene Wittwer und Glafer

alt Gervas Trub von Bözingrn hat
nur ein Vermögen von 93 st. 28 kr . hinter «
lassen , und übersteigen die bekannten Schul «
den solches , um die Summe , von 35 fl 28 fr .

Wir haben daher über diese Verlassen ,
fchafl Leu Ganlprozcß erkannt , und werde »
nunmehr alle diejenigen Gläubiger , welche
sich nicht schon bet der Thcilungg . Commis«
sto » gemeldet haben , oder , welche noch ein
besonderes Vorzugsrecht aveführen wollen ,
zu Richtigstellung thker Forderungen und
Erklärung über die Wahl des CuratorS auf

Dienstag den 15 . gebt . d . I .
Nachmittags 2 Uhr unter Androhung des
Ausschlusses aufgefordert .

Emmendingen , am iL . Jänner 1825 .
Großherzogl . Oberamt .

Sköfser .
G a n t . E d i k t .

( 2) Durch Beschluß vom heutigen ist über
dag : Vermögen des MühkenbeständerS Georg
Schwenniger von Rüppurr Gant
erkannt , und Tagfahrt zur Schutdenliqui «
dalion

auf Montag den 7. Februar
l . I , Vormittag 8 . Uhr anberaumk worden ^
Alle Gläubiger des genannten Falliten wer .
den aufgeforderr , bei dem untcrzeichren Amte
auf obigen Tag und Stunde persönlich oder
durch gehörtg Bevollmächtigte ihre Forde¬
rungen rctp . Dorzuaörechie unter Vorlage
der betreffenden Urkunden richtig zu stellen,
widrigenfalls dieselben von der vorhandene »
Masse anSgrschlossen werden . In gedachtem
Termine wird auch über die Wahl dcS Cu .
xator utassae , ftz wie über dir Gebühr de^ i .



- ( 84 ) -

ftlben für die Verwaltung der Masse ver .
handelt , von dem weder selbst , noch durch
Mandatare liquidirenden Gläubiger aber an¬
genommen werden , daß er m dreier Hinsicht
der Mehrzahl der rlreduoren beycreie.

Karlsruhe den 19. Jänner 1825 .
Großherzogl . Landamt .

v. Fischer .
G a n t . E d t k l .' (2) Uebcr das Vermögen deS hiesigen

Handelsmanns Friedrich Gesell junior ,
wurde heule Gaur erkannt ; eS werden deß.
westen alle unbekannte Gläubiger des erwähn¬
en Gesell aufgefordert , ihre Ansprüche an
die Masse unter gehöriger Vorlage der Be -
weisnrkunden

Dienstags den 15. Fe b r . d. I .
Vormittags 9 Uhr vor dem Unterzeichneten
Stadtamte anzumelden und auszuführen ,
widrigenfalls sie von der Masse auögeschlof .
sen würden .

Karlsruhe , am 1Z . Jänner 1825 .
Großherzogl . Stadtamt .

Vorladung .
( 1 ) Marx Kirn er von Sölden ,

welcher seit 24 Jahren keine Nachricht von
sich gab , wird hremit zum Empfang seines
unter Pflegschaft stehenden Vermögens per
350 fl . mit Jahresfrist vorgeladen ,
widrigenS solches seinen bekannten nächsten
Anverwandten in nutznießlichen Besitz über ,
lassen wird .

Freidurg , am 25 . Jänner 1825 .
Großherzogl . Landamt .

W e tz e l .
E r b v 0 r l a d u n g .

( 1 ) Joseph Winter Halter von Hin .
terzarten , welcher vor etwa 20 Jahren
«ach Ungarn zog , dessen Aufenthaltsort aber
Nicht auSkundschaftet werden kann , oder
dessen LetbeSerben werden mit Frist eine S
Jahrs zum Empfang des unter Pflegschaft
stehenden Vermögens per 380 fl . aufgefor .
dert , auf ihr Nichtanmclden wird solches
den bekannten nächsten Anverwandten in
« utznicßlichcn Besitz überlassen .

Freiburg , am 20 . Jänner 1825 .
Großherzogl . Landamt .

Wetzet.

Be rfch ollenh eitS . ErklS run g.
( 1 ) Johann Straub von E rlebruck ,

Vogcei Hinterzanen , welcher auf die öffent¬
liche Vorladung vom 9- Dezember 1823 von
seinem Aufenthaltsorte keine Nachrichr gab,
und . sich wegen seines -Vermögens n,chr mel¬
dete , wird Hiemil verschollen erklärt , und
seine bekannten nächsten Anverwandten ge .
gen Sicherstellung des Vermögens zur Nutz,
nießung zugewtesyl

Freiburg , am 26 . Jänner 1 »25 .
Großherzogl . Landamt .

Wetzet . .
Mundtoderklärung .

( 1) Auf Beschwerde der Maria Merz und
und ihrer Kinder zu Grüningen ist dersel .
den Ehemann und Vater Johann e r z
Bergbauer allda im ersten Grade mund .
todt erklärt worden , welches , mit dem Bei¬
satze , verkündet wird , daß von nun an Jo .
Hann Merz ohne Beistimmung seiner Ehe -
frau und des AufsichtS Pflegers Johann
Frey weder Schulden kontrahieren , noch
eine andere rechts gütige Handlung ringe -
hen könne.

Villingen den 18. Jänner 1825 .
Großherzogl . Bezirksamt .

M a g 0 n.
Mundto d erk l äru ng und

Schuldenliquidalion .
( 2) Der ledige Jakob Rudi zu Ub -

statt ist im ersten Grade Mundtod erklärt ,
und ihm der Bürger Max Strobel von da
als Aufsichtspsteger beigegeben , sofort ihm
ohne dessen Bewilligung die im Landrecht
Satz 513 . enthaltenen Rechtsgeschäfte vor .
zunehwen untersagt .

Zugleich werden sämmtliche Gläubiger deS
gedachten Jakob Rudi aufgefordert , ihre
Forderungen in der hiezu anberaumten Tag -
fahrt

am 11 . Februar d . I .
auf hiesiger Oberamtökanzlei unter Vorlage
ihrer Bcweisurkundcn , bei Vermeidung des
Ausschlusses von der vorhandenen Masse
geltend zu machen .

Bruchsal , am 20 . Dezember 1825 .
Großherzogl . Obrramt .

G e m e h l.
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Mut ! dt od . Erklär ung und

Schulden liguidation .
( 2) Der Bauer Friedolm Vogt von

Reiseltingen ist tm ersten Grade mund -
tod erklärt , und unter AufsichlSpftege dcS
SonnenwlrlvS Batthas Frey von dort ge -
stell! , ohne dessen Mitwirkung ersterer keine
der im Landrcchi Satz 515 . bezeichnten
Rechtshandlungen gültig vornehmen kann .

Zugleich werden seine Gläubiger aufge .
fordert , ihre Ansprüche bet Vermeidung
des Ausschlusses von der Masse , und des
weitern Rechrsnachtheils , in der Folge da .
mit nicht mehr gehört zu werden

am Montag den 21 . Febr .
Vormittags 9 Uhr in der diesseitigen Amts ,
kanzlet zu ltquidiren .

Neustadt , am 13 . Jänner 1825 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Obkircher .
Erledigte Stipendien .

( 2 ) Die drei von dem verstorbenen Dom «
eustos Johann Jakob Mürgel für feine An .
verwandte oder in deren Ermanglung für
anders sich dem geistlichen Stande widmende
arme Jünglinge gestifteten Stipendien von
120 fl. jährlich find in Erledigung gekom,
men.

Alle diejenigen , welche hierauf Anspruch
machen zu können glauben , werden hiemit
aufgefordert - sich mit ihren VerwandschaftS .
oder ArinurhS , auch Studien , und Sitten .
Zeugnisse bis zum 2 2 . April d . I . bei
Unterzeichneter Behörde zu melden .

Zugleich wird bemerkt , daß die Studien ,
und Sitten . Zeugnisie bis auf die Beendt ,
gung des dermalen laufenden WinterkurftS
lauten müssen .

Konstanz , am 15 . Jänner 1825 .
Großh Bezirksamt ,

v . Jttner .
Diebstahls . Anzeige .

( 1 ) Nach eidlicher Deposirton wurden dem
Bauern Stephan Kleiftr von Schollach in
der Nacht voin 17 . auf den 18 Jänner aus
einer Kammer im Wohnhauft folgende Ef .
feklcn mittelst Erbrechung eines Kastens
entwendet , alS :

40 Ellen reiste» Tuch ,

7 Halstücher von Seidenzeug , worunter
ein schwarzes sich befindet , und ein
klein Kinderhalsruch , die übrigen sind
von röldltcher Farbe ,

2 Brabanter Thalcr ,
3 Mannsbilder Hemden mir 8 . K be ,

zeichnet ,
2 rokhluchene Brusttücher mit kleine«

weißen Metallknöpfen ,
1 buntfarbiges Brusttuch mit MctallknS .

pfen in der größe eines DreibäynerS
gelb , und fa^onirt mit 7 weißen Schild¬
chen von Sommcrzeug ,

1 Paar Wciberschuh ,
1 Paar Handschuh von Wolle », gestrikt '

und 8 — 9 Pfund Reisten .
Sämmtliche Polizeibehörden werden er¬

sucht , auf den Dieb und Effekten zu fahn¬
den , und uns im Falle einer Entdeckung ge¬
fällige Nachricht zu geben .

Reustadt , am 28 . Jänner 1825 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Obkircher .
Diebstahls anzcige .

( 2) In der Nacht vom 18. auf den IS .
d . M . wurden dem Bürger Michael Hug z«
Niederschopfheim aus seinem Kramladen nach¬
stehende Effekten entwendet :
1 ) Ein Dutzend seidene Halstücher , schwärt

mir rochen Enden .
2 ) Ein Dutzend den » , ganz schwarz.
3j Ein Dutzend detro von karmoisin . rvther

Farbe .
4) Fünf Dutzend schwarzesioretseidene Hals¬

tücher .
5) Zwei und ein halb Dutzend schwarze go-

retscidcne dctto mir rorhen Kränzchen .
6) Ein halb Dutzend rothe detto mit blauem

Kranz .
7) Ein halb Dutzend rothe Halstücher vo»

Baumwolle , mit weißen Sternchen .
8) Ein halb Dutzend deno von gelber Far¬

be , mit weiß und gelben Sternchen .
9) Zwei Dutzend dctto von verschiedene »

Farben .
10) Ein halb Dutzend dreieckigle Halstücher

von weißer Farbe und festinirt .
11 ) Fünf Dutzend rothe , feine , baumwolle¬

ne Sacktücher mit weißen Streifen .



12) Drei Dutzend detto mit rothen» Boden
blau , gelb und weißen Streife » .

13) Ein und ein halb Dutzend röche bäum,
wollene delio mit blaue» und rothen
Streifen .

14) Ein Dutzend Kinder . Sacktücher, roth
und weiß gestreift.

16) Ein Stück SiamoiS von 30 Ellen - blau
mit weißen ^Streifen . -

16) Vier und zwanzigEllen drtto , roth- und
blau gewürfelt.

17) Achtzehn Ellen drtto -/ rojh und weiß
gewürfelt.

1«) Fünfzehn Ellen detto , roth - weiß «nd
bla« gewürfelt.

19) Acht Ellen detto , blau und weiß, ge .
streift - auch mir etwas roth vermischt .

20) Ein Stück Coro « von 18 Ellen - roth
und weiß gestreift.

21 ) Ein Stück Pergall von 20 Ellen - ganz
weiß'.

22) Zwölf Ellen 11 Viertel breiter weißer
detro.

23) Vier und zwanzig Ellen 11 Viertel brei.
ter schwarzer detio.

24) Dreißig Ellen Gillerzeug mit gelb und
roihen Streifen -

24) Sechs und dreißig Ellen detio mit gelb
und rothen Streifen .

26) Dreißig Ellen detto mit blau , weiß und
gelben St eiftn .

27 ) Dreißig Ellen detto .
28) Vier , und zwanzig Ellen Gillerzeug von

Wollrcord , blau , roch und violetter
Farbe,

29) Vier Stücke verschiedener Arten Gillct»
zeug nämlich eines von zehn Ellen - ei .
nes von zwölf - eines von acht und eines
von sechs Ellen.

30) Eine (? lk Wellecord von gold . und
schwefelgelber Farbe .

31 ) Ein und ein halb Dutzend weiße bäum,
wollene MannS - Kappen.

32) Zwei Stück schwarz seidene doppelte dro .
3D Ein und ein halb Dutzend weiße bäum .

wollene Fraucnstrüwpfr .
34 ) Ein Du ; end schwarze wollene ManüS.

striimpfe .
35) Ein «nd ein halb Dutzend wollene graue

86 ) -

Franenstrümpfe mit aufgenähten Zwik
leln ,

36) Ein halb Dutzend geflockte Manns ,
strümpfe .

37) Ein halb Dutzend graue , wollene MannS-
strümpfe .

38) Acht Pfund mittelblaue Webbaumwolle.
39) Fünfzehn Pfund rolheS türkisches Garn .
40) Ein Stück gelber Nangyinette von 24t

Ellen.
41) Ein Stücke weißer detto von 24 Ellen.
42) Ein . und ein halb Pfund Nähseiden von

allerlei Farben .
43) Vierzig Ellen baumwollene Franzcn ;« <

Halstüchern .
44) Vier und zwanzig Ellen weiße , feine ,

sächsische Spitzen , siark eine achtclS
Elle breik .

45) Achtzehn Ellen mittelstine , 1 Zoll breit« .
Spitzen .

46 ) Vier Stück schwarze Sammcrbänder ,
jedes von 36 Ellen.

47) Fünfzehn Pfund weiße Strickhaumwolle.
48) Zwölf Pfund weiß gebleichte Webbaum,

wolle .
49) Ein Dutzend goldene . Ringe , theilS

geschliffen , theilS fogcnannce Fuchs-
schwänze .

50) Ein halb Dutzend kleine goldene Ohre »- ,
ringe .

51 ) Drei Stück similorene vergoldete Uhrcn-
kctten

52) Ein halb Dutzend detto Uhrenschlüsscl .
53 ) Bier silberne Mreuschlüffel.
54 ) Zwei und ei » halb Dutzend similorne

vergoldete detto mit Peltschafren.
55 ) Ein baib Dutzend Udrenschuüre von

Perlen .
56 ) Ei » Dutzend similorne Chemisette . Na- ,

dein .
57 ) Ein halb Dutzend silberne vergoldete

detto .
58 ) Fünf Stück kleine gläserne Fläschchen

mit similorne» Schräubchen , zum ge.
brauch für Frauenzimmer.

59) Ein Dutzend Pariser Dosen von Kar.
renpapier.

60) Ein halb Dutzend lederne Frauenzim-
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p,er . Handschuh , theils von gelber , ideilö
»» von violetter Farbe .
§ 1 ) Drei Dutzend siwilorne Ringe .
L2) Zwei Dutzend silberne dettv .
ßz » Vier Dutzend HalSkreuzchen , theils von

gelbem , theils weißem Metall .
64) Sin gestrickter blau melirter Weiber ,

wamnis mir Arrmeln .
65 ) Zwei weiße Sacktücher .
66 > Vier und zwanzig Ellen gestreifte bäum »

wollene Hosenträger . Bänder .
67 ) Zwölf Gulden baares Geld .

Wir bringen diese« Diebstahl mit dem
Ersuchen zur öffentlichen Kenntniß , zu Ent .

deckang des Gestohlenen sowohl , als der
Diebe zugleich geeignete Maaßrrgeln anzu .

oodnen , und -eenen etwaigen erwünschten
»Erfolg uns alsbald beliebig mitzutheilen .

OftfenburZ , den 19 . Jänner 1825 .
Großb - Oberamk .

5 . D . d . e . B .
Eckstein.

Fahndung « . Signalement .
( 1) Der unten näher bezeichnete Sträfling

'Friedrich Wilhelm Habelshofer -von
WiechS , im Amte Schopfheim , geweft .
«er Sergeant bei dem Großherzoglichrn Li .
nieoinfanterie Regiment , in Mannheim wurde
von dem Commando desselben unterm 7. Juli
v . J . hierher eingrliefert , wo er wegen ver¬
schiedener Diebstähle , Geld . und Urkunden .
Unterschlagungen eine Zuchthausstrafe von 3
Jahren und 1 Monat erstehen sollte.

Dieser ist diesen Abend gegen 8 Uhr mit ;
tclst gewagter Begebung in die Tiefe eines
Abtritts durch den Kanal auf flüchtigen Fuß
gekommen .

Wir brinaen diese Entweichung hiedurch
zur öffentlichen Krontniß , und ersuchen
sämmtliche polizeiliche Behörden , auf ge.
dachten Flüchtling sorgfältig fahnden , ihn
im Falle der Betretung sogleich fcsthalten
und wohlverwahrt wiedrr anher rückliefern
4» lassen .

Bruchsal , am 27 Jänner 1825 .
Großh . Zucht , und CorrcrtionshanS ,

Verwaltung .
Schnabel .

Signalement .
Derselbe ist 3t Jahre alt , besetzter Sra ,

tur , 5 ' 4" groß , hat blonde Haare a ia
tiius geschnitten , ein rundes vollkommene »
Angesicht mit blatternarbcn , frische Gesichts¬
farbe , gewölbte Stirne , graue Augen , ge .
wöhnliche Raft , kleinen Mund , rundes Kinn .

Bei der Entweichung trug er die gewöhn ,
liche HauSklctdnng , nämlich : eine runde
Zwilchkappe , ein weiß leinene » Halstuch ,
granzwilchenc Weste, .dergleichen lange Ho .
ftn und einen ditto WämmS , grauleinene
Strümpfe und Schlappen .

Die Weste , der Wamm » und die Hofen ,
so wie fein Hemh sind mit der Rümmer 92 .
gezeichnet

Kaufanträge und Verpachtungen .

Bau holz - Verst , i goru ug .
< 1 ) Aus dem herrschaftlichen ThiemoS -

walb Reviers Hännerk werden bi»
Freitag den 18 . Febr . d. I .

Morgens 9 Ubr 103 Stamm rannen Bau¬
holz in dem Murner . HammerwirthLhauft
zur öffentlichen Steigerung gebracht , wozu
die Kaustiebbaber hiemit eingeladcn werde « .

Eäckingen , am 29 Jänner 1825 .
Großherzogl . Forstinspeetion .

v . Teuffel .
B r r st e i g r r vt/tt g .

( 1 ) Die Erben de» ledig verstorbene »
Marx Mangler von Umkirch sind
Vorhaben » , die ihnen au » dieser Verlassen¬
schaft zugefaüene Behausung nebst Hof,
Scheuer , Gemü » . und Obstgarten , öffent¬
lich an den Meistbietenden zu versteigern .

Die zu versteigernde Realitäten bestehen r
1 ) In einem zweistöckigensteinernem Wohn -

hauft worin zwei große heizbare Zrm-
mer , vier Kammern , zwei Küchen ,
ein Keller und eine große Bühne .

2 ) In einer gemaurren Scheuer mit ge¬
räumigem Bichstall Fullergang/Trösch -
tenn , einem Wallmen « nd große «
Schopf mit weiter « Stall zu zwei
Stück Vieh .

3) In doppelte » Schweinställr ».



- (
4) Einem Brunnen im Hof und
5) Einem ungefähr 2 Viertel großen

Garten mit 40 tragbaren Obstbäumen .
Sämmklich , diese Realitäten liegen de.

reitS mitten im Dorfe an einem in jeder
Hinsicht vom Wasser befreiten Plaze an der
Straße .

Tagfahrt zur Versteigerung ist auf
Dienstag den 15 . Febr . d . I .

Nachmittags 2 Uhr im Engelwirthshause zu
Umkirch festgesetzt , wozu die Sreigliebhaber
mit dem Anhänge cingeladrn werben , daß
die Strigbedingungen bei dem OreSvorstande
in Umkirch näher erhoben werden können .

Freiburg , am 28 . Jänner 1825 .
Großherzogl. LandamlS . Rcvisorat .

Sarrori .
Früchte . Versteigerung :

( 1 ) Am Montag den 7. Februar
Vormittags 9 Uhr wird in dem WirthS .
Hase zum Löwen in Breisach in schicklichen
Abtheiluogcn , je nach Gurfinden der au. -
wesenden Liebhaber , circa.

800 Sester Walzen, ,
900 . Roggen ,
900 . Gersten, .
250 , . Haber-

Sffemlich versteigert werden ; wozu die Herrn :
Liebhaber höfischst eingeladen werde ».

Breisach , am 30, Jänner 1825.
Zehnd . Verwalter

A: RieS .
Kirchen bau . Versteigerung .
( 2) Die auf den 31 . d. M . auSgeschrie . -

bene AecortS . Versteigerung des hiesigen
neuen Kirchenbaues kann ringetrettener Hin.
dernisscn wegen erst am
Freitag den 4. Februar d> I .
Vormittags 10 Uhr statt finden.

HeiterSheim den 26 Jänner 1825 .
Großhz. Domatncn Verwaltung . .

E n g e ß e r.
B 'am Versteige rung .

( 2> Rach den . Vorliegenden hohen und
höchsten Verfügungen soll, im AmtSorre Scho. -

88 ) —

nau eine Wohnung für de « AmtSdiener und
Gefangenwärter in das bereits bestehen
Lokale der Gefängnisse eingebaut werden ,
wovon der Kostenvoranschlag auf 1271 fl.
berechnet ist .

Diese Dauarbeit wird Gemeinschaftlich mit
cher Großherzoglichen Bauinfpektion Lörrach

am Samstag den 1 2 . Febr . 1825
Vormittags 10 Uhr im Wirrhshause zum
rothen Löwen in Schönau öffentlich im Ab.
streiche versteigert werden , wozu die Lieb.
Haber zu diesem Bauunternehmen mit dem
Beisatze eingelade » werden , daß die Stei .
gerer sich mit VcrmögenSzeugnisse auSzuwci .
srn haben , da die Einlegung einer Caution
unerläßliche Bedingung ist .

Riß und Ueberschlag können diesseits ein .
gesehen werden .

' -
St . Blasien , am 25 , Jänner 1825 .7

Großh . Amrskassa . Verrechnung.
Willmann .

Früchte . , Heu . « ud Stroh .
V e r st e t g e r u n g .

(3) Den 14 . Februar d . I . Bor .
mittags 10 Uhr werden im StadtgemrindS .
Wirrhshause zur Rose dahier ,

250 Sester Waizen ,
200 . Halbweizen ,
300 . Gersten ,
400 Bosen Waizenstroh , -
400 Wellen . ,
200 Bosen Roggenstroh ,
400 Wellen . .
300 . ' Gersten ,
150 Zentner Heu ,

öffentlich gegen gleich baare Bezahlung ver.
steigert , wozu die Liebhaber cingeladrn wer.
den.

HeiterSheim , am -20 . Jänner 1825.
Bon Magistrats wegen .

Meyer , Bürgermeister. .

B e r i ch t i g u n g .
In der Vorladung vom Bezirksamt Waldshut Nro. <r dieses Blatts vom 19 . IS -

ner 1825 Seite 43 2te Spl . ist statt Matthias Cay , Matthias B ooz zu lest » . .
Druck und Verlag der F . & Kerkenmayer ' schen UniverßtätS ^ Buchdruckcrei.
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